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Die Arbeitszeit in den kaufmänniſchen
Kontoren

Vom Statiſtiſchen Amte Abteilung für Arbeiterſtatiſtik
erging kürzlich eine Rundfrage an andelskammern Kor
porationen und Vereine wegen der Arbeitszeit in
Kontoren und ſonſtigen kaufmänniſchen Betrieben ohne
öffentliche Verkaufsſtellen Es wurde Auskunft darüber ge
wünſcht ob die jetzt übliche tägliche Arbeitszeit der Gehilfen
und Lehrlinge nachteilige Folgen habe und ein Hindernis
für den Beſuch der Fortbildungsſchulen bilde ob eine be
ſtimmte allgemeine Regelung der Arbeitszeit geboten und
durchführbar ſei und welche Bedenken gegen eine ſolche
Regelung ſprächen Die Handelskammer zu Barmen

atte auf Grund der Ausſagen von etwa 50 Firmen dieelen Hauptfragen nachteilige Folgen und Hin ernis für
den Schulbeſuch verneint und demgemäß auch auf die übrigen
Fragen geantwortet Eine ſoziale Kommiſſion der
vereinigten kaufmänniſchen und techniſchen
Vereine Barmens die ſich kürzlich gebildet hat
hat der Handelskammer eine Denkſchrift überreicht
und ſie um nochmalige Veratung gebeten In der
Denkſchrift wird behauptet daß der Stand der Handelsangeſtellten in der ſozialen Geſetzgebung am leſen

Sie tritt für die geſetzliche Einführung einer
neunſtündigen Arbeitszeit ein die ohnehin in der Mehrzahl
der Geſchäfte beſtehe für die Lehrlinge und für weibliche
Angeſtellte ſoll eine 8ſtündige Arbeitszeit geſetzlich feſtgelegt
werden

Die Kommiſſion macht es ſich mit der Benutzung
ſtatiſtiſchen Materials ſehr leicht z B wenn ſie aus dem
Ergebnis einer Umfrage bei den kaufmänniſchen Vereinen

Wuürttembergs wonach von 4665 Gehilfen nur 5 im Alter
von mehr als 70 Jahren vorhanden waren die ungünſtigen

Geſundheitszuſtände unter den Handelsangeſtellten folgern
will Einige Stellen aus der Denkſchrift mögen weiter
dartun was für Anſchauungen von der genannten Kom
miſſion vertreten werden Es heißt darin u a

Durch die ſchrankenloſe Lehrlingszüchterei und das ſchon
ſeit Jahrzehnten herrſchende Maſſenangebot kann in abſeh
varer Zeit auf eine Beſſerung der Verhältniſſe nicht gerechnet
werden Es gibt Geſchäfte in denen der Chef der in ſpäter
Nachmittagsſtunde zum Kontor kommt bis abends 9 und 10
Uhr arbeitet und es unfreundlich aufnimmt wenn die Ange
ſtellten früher Feierabend machen Die Ueberarbeit erzeugt
unter den Angeſtellten das häßliche Strebertum Gerade in
ſpäten Arbeitsſtunden werden die verwerflichſten Jn
triguen geſponnen unter Kollegen herrſcht bisweilen eine
Augendienerei die widerwärtig iſt Auch in ſanitärer Bezieh
ung beſteht die Forderung Wir leben im Zeitalter der Nervo
ſität Von dieſem Uebel iſt der Handlungsgehilfenſtand ſtark
beherrſcht Eine achtſt ündige Arbeitszeit wäre für die Lehrlinge
das beſte Mittel der für den Kaufmannsſtand ſo unheilvollen
Lehrlingszüchterei Einhalt zu gebieten weil wir der Meinung
ſind daß der Beſuch der obligatoriſchen Fortbildungsſchule
während der Geſchäftszeit allein das Maſſenangebot nicht ver
mindern wird Es muß unbedingt eine Erſchwerung in
der Einſtellung von Lehrlingen Platz greifen wenn
wir zu geordneten Verhältniſſen im Kaufmannsſtande gelangen
wollen Nach den Erfahrungen die die Staatsbehörde im
Poſt und Telegraphendienſt mit den weiblichen An
geſtellten in geſundheitlicher Beziehung gemacht hat er

Das Gewilter und der Menſch

Ein Monatsbildchen für den Auguſt
von Berthold Sigismund

Ein Naturſchauſpiel welches durch die großartigſten Licht
und Schalleffekte das Furchtbarſchöne in ergreifendſter Art
verwirklicht mußte notwendig die Kunſt zu Nachbildungen
reizen Die bedeutendſten Landſchaftsmaler von Ruysdael
bis Rottmann und die größten Muſiker von Bach bis
Beethoven vor allem aber die Dichter von Homer und dem
Pſalmiſten an bis auf Byron und Lenau haben ſich be
ſtrebt jene impoſante überirdiſche Revolution künſtleriſch zu
verwerten Ein anſehnlicher Band ließe ſich füllen mit
Dichterſtellen welche das Gewitter ſchildern oder einzelne
Züge desſelben als poetiſches Rüſtzeug verwenden und
welches moderne Drama welche große Oper möchte des
Donners und Blitzes entbehren

Sonach darf man wohl die Behauptung wagen daß kein
Naturereignis für die Kunſt bedeutungsvoller und frucht
barer geworden ſei als das Gewitter Aber auch in
anderer Hinſicht hat ſich dasſelbe für die Bildungsgeſchichte
der Menſchheit höchſt wirkſam erwieſen Das Gewitter iſt

ſoweit man überhaupt äußeren Einflüſſen Wert für die
Entwickelung des Menſchengeiſtes beilegen darf und irgend
welche Mitwirkung derſelben wird kaum der ſtarrſte Jdealiſt
s unter allen Naturereigniſſen entſchieden der tiefſt
greifende Kulturförderer geweſen

Die erſte Einwirkung die Blitz und Donner auf den
Wir bringen unſeren Leſern in der Auguſtbetrachtung Das Ge

witter und der Menſch eine ebenſo ſinnige wie gediegene Stizze des
Thüringer Volksſchriftſtellers und Dichter Berthold Sigismund geſt
1864 in Rudolſtadt Der Aufſatz gehört zu dem Zyklus der in der
Zeitſchrift Die Heimat Dresden 1863 er Monatsbilder

n denen ein kleiner Teil auch in der kürzlich erſchienenen Ausgabevon Berthold Sigismunds Ausgewählten Schritt

und Söhne erſchienen iſt

ſcheint uns die achtſtündige Arbeitszeit für diejenigen welche

en Langenſalza H Beyer begabten Menſchen nicht rühren ſollte

Morgen Ansgabe

in Contoren arbeiten als völlig hinreichend Andererſeits
läge auch eine Erſchwerung in der durch
nichts berechtigten Anſtellung weiblicher
Kräfte die durch ein billiges Arbeiten das Maſſen
angebot ſtändig vergrößern und die Gehilfen von Tag
zu Tag mehr herunterdrücken Wir geſtatten uns bei dieſer
Gelegenheit auf die große Ungerechtigkeit hinzuweiſen daß bei
den weiblichen Angeſtellten auf die 3 bis 4jährige Lehrzeit
verzichtet wird Wir glauben mit vorſtehenden Ausführungen
den Beweis erbracht zu haben daß eine geſetzliche
Regelung der Arbeitszeit wohl durchführbar iſt und
dieſe Maßregel neben der Einführung des Schulzwanges für
junge Leute unter 18 Jahren unſtreitig geeignet iſt beſſere
Verhältniſſe im Kaufmannsſtande zu erzielen

Eine verartige Beweisführung iſt nicht ſonderlich geeignet
für ein Eingreifen der Geſetzgebung Stimmung zu machen
Die Forderung durch Beſchränkung der Arbeitszeit die Ein
ſtellung von Lehrlingen und von weiblichen Angeſtellten zu
erſchweren legt Zeugnis ab von einer Art zünftleriſchen
Geiſtes der bei Kaufleuten am allerwenigſten angebracht iſt

Deutſches Keich
Hoff u Perſonalngachrichten

Der deutſche Kaiſer iſt geſtern kurz nach Mittag in Dront
heim angekommen und von der Feſtung mit Salut begrüßt
worden Der Hafen war mit Flaggen reich geſchmückt Der
Kaiſer hat genehmigt daß der Kronprinz das Protektorat
über das Komitee zum Beſten der ſchleſiſchen Ueberſchwemmten
übernimmt Der Aufenthalt der Hohenzollern in Drontheim
währt vorausſichtlich bis Montag früh

Der Kaiſer hat anläßlich der Ueberſchwemmung fol
W eegramm an den Oberpräſidenten der Provinz Poſen
gerichtet

Jch freue Mich aus den Meldungen zu erſehen daß ſchwere
Schäden nicht erfolgten Für die durch Näſſe betroffene Be
völkerung habe Jch den Finanzminiſter angewieſen
270,000 Mark zur Verfügung zu ſtellen Ebenfalls werde
Jch perſönlich Jhnen eine Summe zugehen laſſen

Wilhelm
Jndem der Oberpräſident dies veröffentlicht fügt er hinzu daß
der Kaiſer aus Anlaß der Ueberſchwemmungen in der Provinz
Poſen eine perſönliche Beihilfe von 5000 M bewilligt habe

Anläßlich der geſtrigen fünften Wiederkehr des
Todestages des Fürſten Bismarck wurde im Mauſo
leum zu Friedrichsruh ein Trauergottesdienſt abgehalten

Politiſches
Der Bayeriſche Kurier das führende Münchener Zentrums

organ erklärt zu Vollmars Rede das Zentrum ſei mit
der Ueberlaſſung eines Vizepräſidiums im Reichstage an
die Sozialiſten einverſtanden

Heer und Flotte

Der Kaiſer hat dem B zufolge den Grafen
von Turin für Mitte Auguſt zur Teilnahme an den
Kavalleriemanövern bei Altengrabow den Herzog von
Aoſta und Generalinſpektor Rogier zur Teilnahme an den
Kaiſermanövern zwiſchen Erfurt und Merſeburg eingeladen
Die Einladungen ſind angenommen worden

Der Kaiſer hat der Familie des bayeriſchen General
leutnants Freiherrn Fuchs von Bimbach und Dornheim
Präſes der Artillerie Prüfungskommiſſion der
geſtern in Berlin verſtorben iſt von Mo Norwegen aus ein
Beileidstelegramm geſandt Es ſchließt mit den Worten

Der Tod hat hier ein reich geſegnetes arbeitsvolles Leben

Menſchen üben iſt der Eindruck eines Ungeheueren Ueber
mächtigen Bangigkeit dg und Schrecken Nervöſe Ge
witterangſt die den Befallenen des vollen Gebrauches der
Sinne beraubt und faſt lähmt die ihm ſogar die Scheu
nimmt ſich durch Todesfurcht lächerlich zu machen findet
ſich zwar bei geſunden Naturmenſchen nicht Dem Land
mann bangt vielmehr für ſeine Ernte als für ſein Lehen wenn
ſich die ſchwarzen Wolken drohend zuſammenballen der
Seemann der den Blitzſtrahl doppelt zu fürchten hat verrät
beim Gewitter nichts von kleinherziger Furcht der tropiſche
Wilde der doch weit furchtbarere Donnerwetter erlebt als
wir ängſtigt ſich mehr vor einer Mondfinſternis als vor
den entſetzlichſten Donnerſchlägen welche die Grundfeſten
der Erde erbeben machen
Aber auch der kräftigſte Menſch und ſelbſt wenn er

ein ſo großes Wohlgefallen an dem furchtbar prächtigen
Schauſpiele empfindet daß er die Zinne ſeiner Wohnung
beſteigt um es in ſeiner ganzen Größe zu beobachten
fühlt bei dieſem Aufruhre der Natur das unwiderſtehliche
Grauen deſſen er ſich auch bei einer ergreifenden Szene
eines Dramas nicht erwehren kann ſeine Lider verſchließen
ſich krampfhaft vor dem urplötzlich zuckenden Strahle der
ſich wie ein glühender Pfeil in den Augapfel zu bohren
droht es rieſelt ihm kalt durch die Glieder wenn ſtatt des
majeſtätiſch rollenden Donners plötzlich ein knatterndes
Raſſeln erſchallt als bräche das Himmelsgewölbe in tauſend
Trümmern

Es liegt in dieſer Gewitterfurcht von der nur t wenige
gen frei ſein mögen etwas Auffallendes nicht leicht zu Er
lärendes ja vielleicht gehört dieſelbe nicht ganz in die Klaſſe

der einfachen Affekte die wir als Furcht bezeichnen Das
Ungewohnte des Gewitters erklärt ſie nicht denn Kinder
die nicht durch Erwachſene eingeſchüchtert ſind benehmen ſich
urchtlos oder P unempfindlich Das Grauen vor dem
ode durch den Blitz aber iſt ein Grund der den vernunft
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abgeſchloſſen deſſen Jnhalt unermüdliche Tätigkeit für dieEntwickelung der deutſchen Artillerie war Nu warmem
Herzen und nie ermüdender geiſtiger Kraft hat der Verewigte
ſeine reiche Begabung ſein ganzes Wiſſen und Können in denDienſt der von ihm ſo geliebten Waffe geſtellt die ihm in

hohem Maße zeltagemaße Vervollkommung verdankt
Sein Andenken wird in der Geſchichte der Artillerie Prüfungs
kommiſſion fortleben

Generalleutnant Freiherr von Fuchs trat 1862 als Leutnant in
das 2 Bayeriſche Feldartillerie Regiment ein Jn dieſem hat
er auch in den Feldzügen 1866 und 1870 71 gefochten und ſich
u a das Eiſerne Kreuz erworben Als Hauptmann wurde er
nach Berlin zur Artillerie Prüfungskommiſſion kommandtiert in
der er zuerſt als Referent dann als Abteilungschef der

e und ſeit 1895 als Präſes der Geſamtkommiſſion
g war

Die Berliner Korreſp meldet Mit ſofortiger Gültig
keit wird den vom Centralkomitee der deutſchen Vereine vom
Roten Kreuz unterſtützten Mitkämpfern der Feldzügevon 1864 66 und 70 die obgleich ſie in rn Verhelt
niſſen leben dennoch nicht von den für mittelloſe Kranke vorge
ſehene tarifmäßigen Gebrauch machen können zum Beſuch von
Kurorten auf den preußiſch heſſiſchen Staatseiſenbahnen zunächſt
verfuchsweiſe für die Dauer dieſes Jahers eine Ermäßigung
der Fahrpreiſe in der Weiſe gewährt daß ſie bei Benutzung
der 2 und 3 Wagenklaſſe auf halbe Perſoneuzug Einzelpreiſeoder halbe Rückfahrkarten befördert werden Für es
wird kein Zuſchlag für Züge dagegen die tarifmäßige Platz
gebühr entrichtet

Das Schulſchiff Stein iſt geſtern mittag wieder von
Petersburg in See gegangen

Parteinachrichten
Die Abſicht des ſozialdemokratiſchen Abgeordneten Freiherrn

Haller v Hallerſtein ſein Mandat niederzulegen ging auf
eine Beleidigung zurück die der Abgeordnete v Vollmar in einer
Unterredung gegen ihn ausgeſtoßen haben ſollte Jn der ſozial
demokratiſchen Vertrauensmännerverſammlung die diefer Tage
in Nürnberg abgehalten wurde erklärte ſich S v Haller
ſchließlich bereit ſein Mandat zu behalten wenn Herr v Vollmar
ſeine Beleidigung zu rücknehme

Koloniales

Ueber die Zahlung der Entſchädigungsſummen in
der Samoaſtreitfrage berichtet die Schl Ztg Nachdem
der König von Schweden Ende 1902 ſeinen Schiedsſpruch
dahin abgegeben hatte daß England und die Berein Stuaten
zum Erſatze der angerichteten Schäden auf Samoa verpflichtet
wären blieb nur noch eine Vereinbarung der Vertragsmächte
über die Höhe der zu zahlenden Futfndeangen übrig Dieſe
Verſtändigung iſt nunmehr erfolgt Die Mitteilung
davon iſt aus London dieſer h nach Berlin Khangt Der
nähere Bericht und die amtliche Anzeige davon ſind demnächſt
zu erwarten Da wegen der Höhe der Entſchä a
keine neuen Verhandlungen angeknüpft worden ſo iſt es
wahrſcheinlich daß die früher aufgeſtellten Verluſte in Höhe von
einer Million Mark zur Auszahlung gelangen

Auf deutſchem Gebiet an dem Ufer des Nyaſſa
ſees Oſtafrika iſt einer Blättermeldung zufolge eine große
Burenniederlaſſung gegründet worden Die Buren
werden ſich dort hauptſächlich mit dem Anbau von Baumwolle
und Tabak ſowie der Zucht und Veredelung des Baſuto Ponys
beſchäftigen
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Auskand
Vor dem Konklave

Heute abend werden die Kardinäle in das Konklave eintreten
das nach übereinſtimmenden Vermutungen nicht lange dauern
wird Am meiſten genannt ſind als Kandidaten jetzt di Pietro
Vannutelli, Rampolla Oreglia während Gotti wieder in den

ſchmerzloſe urplötzliche Entrücktwerden durch die Flamme des
Himmels ein 4 eres Uebel als der Tod durch lang
quälende Krankheit Und wie wenig zeigt ſich der immer
kalkulierende Menſch eingänglich für die ſicheren Lehren der
Wahrſcheinlichkeitsrechnung wenn er dieſe ſeltene Todesart
als ſeinem eigenem Leben beſchieden vorausſetzt Die
Statiſtik hat erwieſen daß unter den 35 Millionen Be
wohnern Frankreichs jährlich höchſtens 100 vom n heim
geſucht werden daß in Paris das Jahr hindurch mehr
Menſchen durch herabfallende Blumentöpfe getötet werden
als durch den Wetterſtrahl Wie ungünſtig iſt dagegen die
Wahrſcheinlichkeit ſicheren Durchkommens beim Antritt einer
Eiſenbahnfahrt ja einer Reiſe im Poſtwagen Und doch
ſetzt ſich ſelbſt eine nervenſchwache Dame die beim Gewitter
halb ohnmächtig wird unbedenklich in den Wagen und ſchämt
ſich die leiſeſte Bangigkeit zu verraten

Ja im Grunde fürchtet man ſich während des Gewitters
obendrein in ne v ander Augenblicken Man fährt
zuſammen beim Blitz man erbebt beim Donnerhall Und
doch ſiud dieſe beiden Sinneseindrücke vielmehr tröſtliche
als drohende Zeichen Der Blitz den wir a trifft
uns nicht denn niemand erblickt den auf ihn gerichteten
Strahl der Donner der unſer Gehör erbeben macht ſollte
uns darüber beruhigen daß wieder eine Entladung des
Unwetters gefahrlos vorübergegangen iſt Grund zur Furcht
hätte man älſo eigentlich bloß in den Pauſen zwiſchen den
einzelnen Blitzen aber gerade in dieſen Friſten atmen die
Furchtſamen wie beruhigt auf

Die gewöhnliche Gewitterſcheu iſt alſo in vieler Hinſicht
eine ganz unverſtändige und doch werden die meiſten
Menſchen ſie nicht ganz los Wer ſich rühmt völlig davon
frei zu ſein der erlebe nur erſt ein heftiges Gewitter wenn
er einſam eine Alpenſchlucht durchwandert oder ſich an Bord
eines Schiffes befindet oder auch nur des Nachts in
einem Walde oder an dem Blachfelde der Heimatflur allein

Denn iſt nicht da
der Tod doch einmal das Los aller Sterblichen iſt das

weilt
Was Urſache dieſer ſeltſamen Unvernünftigkeit der menſch

u



Hintergrund getreten iſt Jn der Sixliniſchen Kapelle fand herausſtellen ſellte daß die Verſöhnungspolitik ver des Gebietes im Namen des Kaiſers 200,000 Rubel zu ver
eſtern der letzte große Trauergottesdienſt für den Papſt ſtatt
ardinal Vincenzo Vannutelli pontifizierte 54 Kardinäle das

diplomatiſche Korps und zahlreiche Eingelodene wohnten de
errala Manara und Gotti Südafrika beſchwerte keine Bedeutung bei und meinte daß der ein Ausſtand ausgebrochen Diee ihnen Vere Sarf ren Einfluß Bothas verringern werde 7 Jn An erhöhung und Beſchränkung der Arbeitszeit

ehe das Be vermuten daß die Arbeiter aufgehetzt ſind Die maßl
en Stagt zu

itwicklung der Minen zu beein
trächtigen Der Etat wurde darauf mit 184 gegen 74 Stimmen Ausſtandes der Führer und Kondukteure eingeſtellt worden

erteilten die Abſolution Die

nahme des Sitzes für Oreglia der
Leo XIII hat vor 6 Jahren den
deſſen Wunſch hin beauftragt

Tr u ſchreibenahr nach dem
lobenden noch einen polemiſchen Charakter tragen Auch dar
der Verlaſſe ſich nur auf ſolche Dokumente berufen die Papf

eo ihm
yollendeten Teil des Werkes ſehen wollen
gant d Wirt und r bei zerrt lang erſchien keine Zeitung außer in Kawkas Geſtern wurde
ampolla ſtimmen Oreglia aber wirkt mehr a ſö itet 27 ſi z fKürzüch bat der Kurdingl Capecelatro der Beichtvater der wieder gearbeitet Am ſind auch die Führer und Kondu

öni i iedergegebenhin ereher e e ler donredſe eretſh berg Der der unterbrochene Verkehr durch Soldaten wieder hergeſtellt

Kardinal meint auch daß Oregliag und Rampolla die meiſten
Ausſichten hätten gewählt zu werden Copecelatro perſönlich
wünſcht Oreglia der durch die Feſtigkeit ſeines Zwiſcheuregi
ments ſich große Sympathien in dem Kardinalskolleg erworben
habe Als Popabili der nichtpolitiſchen Richtung nannte Cope
celatro Vannutelli der durch ſeinen maßvollen Geiſt vorteilhaft
bekannt di Pietro der ganz Güte und Mäßigung ſei Sarto
der für einen asketiſchen Eiferer gelte und Agliardi dem
man große Erfahrung und Jntelligenz nachrühme Zur
beſſeren Geheimhaltung der in den nächſten Tagen im Vatikan
ſich abſpielenden wichtigen Vorgänge ſind nach dem Lok Anz
alle Telephonleitungen zwiſchen dem Vatikan und der
Stadt auf Befehl des Kardinals Oreglia durchſchnitten
worden Der Stadtvikar hat die Bevölkerung aufgeſordert ihre
Gebete mit denen des heiligen Kollegiums zu vereinen daß
Gott der Kirche einen würdigen Papſt ſchenke

Pariſer Blätter wollen allerlei über Unterredungen zwiſchen
Kardinal Kopp und Kaiſer Wilhelm vernommen haben So
ſchreibt das Journal daß Kopp geſagt habe Man be
hauptet ich ſei Träger von Weiſungen des Kaiſers Gewiß
ich habe den Kaiſer vor meiner Reiſe geſehen Er hat mir aber
uicht geſagt Sie werden für A oder B ſtimmen ſondern Sie
werden für den ſtimmen der Jhnen der tugendhafteſte der
würdigſte ſcheint Dieſer wird die Geſchäſte der Kirche und
ſelbſt die des deutſchen Kaiſers beſſer beſorgen als der deſſen
Ergebenheit wir uns mit menſchlichen Mitteln ſichern würden
Der würdigſte wird aber der ſein der die Politik
Leos XlIII fortſetzt Leo war nicht nur ein großer
moderner Papſt ſondern auch ein großer moderner Geiſt er
diente allen Völkern gleichmäßig ohne Vorliebe denn während
er Politik zu machen ſchien arbeitete er immer für den Glauben
Jm weiteren Verlaufe des Geſprächs hätte Kardinal Kopv das
Vetorecht eine veraltete Kriegsmaſchine genannt die ungefähr
wirkſam ſei wie die Kanonen Friedrichs des Großen im
Berliner Zenghaus Jtalien allein habe ein praktiſches Veto
recht wenn es unter der Hand wiſſen laſſe daß es einen be
ſtimmten Kardinal nicht als Papſt wünſche würden die
italieniſchen Kardinäle ihn gewiß nicht wäblen Aber die Wahl
werde diesmal ſo raſch von ſtatten gehen daß ſelbſt Jtalien
nicht in die Lage kommen werde ſeinen Einfluß geltend zu
machen Es handelt ſich wohl bei dieſen Aeußerungen um
Erfindungen wie ſie jetzt von römiſchen Reportern mit be
ſonderem Eifer in die Welt geſetzt werden weil nun einmal
rgend etwas berichtet werden muß

Zu den Lärmfzenen im ungnriſchen Parlament
Der Verſuch der Obſtruktion die Regierung durch ein

Beſtechungsmanöver zu diskreditieren iſt nicht gelungen
Der Staatsanwalt hat einen Prozeß wegen Verleumdung
der Regierung gegen den ehemaligen Abg Dienes ange
ſtrengt der dem Abg Zoltan Papp 12,000 Kronen gegen das
Verſprechen der Abreiſe eingehändigt haben ſollte Nach dem
Berl Tagebl verlautet in ungariſchen Regierungskreiſen daß

Graf Khuen ſich mit der Jdee der Auflöſung des Hauſes befaſſe
und es ſchienen ihm deshalb die Stürme die durch ſeinen Antrag
noch geſteigert wurden ſehr gelegen zu kommen

Drohnngen Chamberlains gegen die
unzufriedenen Buren

Bei der Beſprechung des Kolonialetats im Unterhauſe ergriff
Chamberlain in Beantwortung mehrerer Anfragen das
Wort und führte bezüglich der Lage in Südafrika aus eine der
größten Schwierigkeiten mit denen England zu rechnen habe
ſeien nicht die Beziehungen zwiſchen den Engländern und
Buren ſondern die Beziehungen der Buren unter ſich 7
Er habe ſein Beſtes getan dieſe Beziehungen zu beſſern und er
freue ſich ſagen zu können daß befriedigende Nachrichten über
dieſe Angelegenheit eingelaufen ſeien Er glaube daß es noch
notwendig ſei daß der Regierung von Transvaal eine
ſtarke Gewalt zur Verfügung ſtehe und wenn es ſich

ferti n tn hat betracht der Entdeck nener Diamantminen
ü onklave fertig hergerichtet an ha etra er Entdeckung rerZrenihe Sichet die eine violette Farbe tragen mit Aus r der Regicryng dahin alle Mittel für

rün iſt Der Papſt
rafen Soderini auf

die Geſchichte ſeines angenommen
Das Werk darf erſt ein

ode des Papſtes erſcheinen und weder einen

r lege dem Brieſe General Bothas der ſich über die Lage in

ichern ohne indes die

Arbeiterunrnhen bei Tiflis

der Arbeit zwangen in den Ausſtand getreten Drei Tage

tenre der Straßenbahn in den Ausſtand getreten doch iſt

worden Auch die Eiſenbahnarbeiter haben die Arbeit nieder
gelegt der Bahnverkehr iſt jedoch nicht geſtört Der Bahnhof
iſt militäriſch beſetzt Die Kellner die ebenfalls in den Aus
ſtand getreten waren haben nach einer Einigung mit den Brot
herren die Arbeit wieder aufgenommen Während der ganzen
Zeit haben nur geringe Zuſammenſtöße ſtattgefunden Die Stadt
trägt das übliche Gepräge Anders in einer Tiflis benachbarten
Stadt Der ruſſiſchen Telegraphenagentur wird vom 28 Juli
gemeldet Auf der Station Micha il ow 112 Werſt von hier
an der Strecke von Tiflis nach Batum ſtellten die Arbeiter
die Arbeit ein und führten Unordnungen herbei indem ſie einen
Güterzug anfhielten Der Aufforderung der Eiſenbahnobrigkeit
der Polizei und der Chefs des Militärkommandos auseinander
zugehen folgte die Menge nicht Als ſie darauf einen aus
Borshom kommenden Zug aufzuhalten verſuchte rückte
ein 40 Mann ſtarkes Kommando nach mehrmaliger Warnung
gegen die Menge vor welche es mit Steinhagel und einigen
Revolverſchüſſen empfing Da erſcholl das Kommando
Feuer Zehn Arbeiter blieben kot 18 wurden ver
wundet Darauf trat Ruhe ein und der Zugverkehr wurde
wiederhergeſtellt Der Arbeiterausſtand dehnt ſich auch auf
andere Fabriken und Werke aus

Die Wirren in Macredonien
Ueber die fortſchreitende Aktion des Marſchalls Omer

Rudſchi Paſcha gegen die albaneſiſche Oppoſition im Wilajet
Uesküb liegen neue Meldungen vor Die Verhaftungen reform
feindlicher oder in contumagciam verurteilter Albaneſen
dauern an Jn dieſer Woche wurden 35 im Gebiet von Ljnma
und 28 in Podrina verhaftet Ferner wurde der berüchtigte
Albaneſenchef Einbagha von Jpek mit 45 Mitſchuldigen ins
Gefängnis von Prizrend gebracht Die oppoſitionellen Priz
render Notabeln Ramis Paſcha und Scherif Effendi wurden
als Regierungsbeamte nach HKleinaſien verbannt Viele
kompromittierte Gendarmen und Feldhüter wurden entlaſſen
und neue chriſtlicher Religion angeſtellt Für die neuen
Gerichte in Djakowa und Prizrend wurden auch ſerbiſch
orthodoxe Beiſitzer gewählt Wegen Ernennung katho
liſcher Beiſitzer erfolgten von kompetenter Seite entſprechende
Schritte beim Generalinſpekior und bei der Pforte Die Auf
löſnng des Omer Rudſchi Paſcha unterſtehenden Korps ſteht
bevor Zehn Bataillone bleiben in Prizrend je drei in Jpek
und Djakowa Der Reſt ſoll entlaſſen werden und es ſollen
nach Bedarf einige Bataillone zurückbehalten und zur Bekämpfung
des macedoniſchen Vandenunweſens verwendet werden

OeſterreichUngarn
Jrn den öſterreichiſchungariſchen Eiſenbahnwerkſtätten in

Anning ſtreiken die Arbeiter Jetzt haben auch die Berg
arbeiter der Anninger Vergwerke einſtimmig beſchloſſen
ſofort in den Ausſtand zu treten da die Direktion ihre Forde
rungen nicht angenommen hat Die Zahl der Ausſtändigen
beträgt gegen 3500 Ruheſtörungen ſind bisher nicht vor
gekommen

Spanien
Der Miniſter des Aeußern gedenkt an die Vertreter Spaniens

im Auslande und an die Handelskammern ein Rundſchreiben zu
richten mit dem Erſuchen die Entwicklung des Ausfuhr
haudels fördern zu helfen Der Marineminiſter iſt der

die Miniſterkriſis ausgebrochen iſt größere Erſparniſſe zu
machen

L Nußzland
Der Flügeladjutant Fürſt Obolenski iſt in das Weichſelgebiet

kommandiert um unter der Bevölkerung der durch die Ueber

t Seit einigen Tagen ſind die Handlungsdiener die
elbſt zur Verfügung geſtellt hat Um Soderini voll Fleiſcher ſowie die Setzer der Giuſiniſchen Verlagsanſtalt

ſtändige Freiheit zu aien hat der Papſt niemals einen bereits welche auch die Setzer der übrigen Firmen zur Niederlegung

Anſicht daß es unmöglich iſt im Marineetat über den jüngſt

geblich geweſen ſei würde man nicht zögern dieſe Gewaltſ teilen
zu gebrauchen und die Unrnheſtifter zu verbannen Er Jn der Taſr der Firma Waltuch und der einer franzz

r ſiſchen Geſellſchaft mit 300 bezw 360 Arbeitern in Odeſſa iſt
Arbeiter fordern Lohn

Die Fabrikbeſitzer
oorderungen der Arbeiter erſchweren eine Verſiändigung J

er Straßenbahnverkehr iſt auf allen Linien wegen deg

welche ſich vor den Waggonparks auf die Schienen
legten um den Ausgang zu verſperren Sonſt wurdedie Ruhe nicht geſlört Es konnte bisher keine Verſtändigung
erzielt werden

Serbien
Jn ciner offiziöſen deutſchen Auslaſſung waren die böswilligen

Gerüchte über die Flucht Ferdinands von ad auf
Treibereien von ſerbiſchen Regierungskreiſen e ührt Jetzt
bezeichnet eine Belgrader Meldung der Politiſchen Korre
ſpondenz die Annahme daß die ſerbiſche Regierung die Ver
breitung falſcher Nachrichten über den Fürſten Ferdinand und
die Zuſtände in Bulgarien durch die Belgrader Blätter in irgend
welcher Weiſe unterſtützt habe oder auch nur billigen könnte als
ganz und gar unzutreffend Die Regierung ſei im Gegenteil
bemüht die freundnachbarlichen Beziehungen zum Fürſtentum
möglichſt zu fördern und allem aus dem Wege zu gehen was
zu einer Verſtimmung auch nur den geringſten Anlaß bieten
könnte Wenn auch König Peter und die Miniſter nicht direkt
beteiligt ſind ſo kann es ſich um den großen militäriſchen Au
hang der Regierung handeln Dieſen Treibereien liegt ein förm
licher Plan zu grunde der von Sofia ausgeht Die Kara
georgiewitſch ſollen anſtelle Ferdinands treten und eine Union
mit Serbien zur Regelung der macedoniſchen Frage
geſchloſſen werden Dieſer Plan hat viele Freunde in Belgrad

m

Aniverſitäts und Hochſchuknachrichten

Fräulein Marie Schütte aus Sidney Anuſtralien
wurde vom Dekan der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität
Berlin zum Doktor promoviert Jhre Diſſertation behandelt
den ſchwäbiſchen Schnitzaltar

Geh Regierungsrat Dr R Helmert Profeſſor an der
Univerſität Berlin Direktor des geodätiſchen Jnſtituts und
Centralbureaus der internationalen Erdmeſſung feiert am
31 Juli ſeinen 60 Geburtstag

Privatdozent van Calker in Freiburg i Br iſt als
Profeſſor für öffentliches Recht an die Unlverſität Gleßen
berufen worden und hat den Ruf angenommen

Der Profeſſor der Hochſchule für Bodenkultur in Wien
Sigmund Fuchs iſt geſtern dort geſtorben

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Kapitän Gylden der Leiter der ſchwediſchen Süd

pol Expedition hatte geſtern in Paris eine Beſprechung
mit Charcot und Gerlach den Leitern der franzöſiſchen Südpol
expedition betreffs gemeinſamen Vorgehens zur Aufſfindung
Nordenskjölds

Einen ſchöuen plaſtiſchen Schmnck hat das neue
Reich stagspräſidialgebäude in Berlin an ſeiner Haupt
front mit einem von Profeſſor Widemann nach Wallots
Entwurf geſchaffenen großen Giebelrelief erhalten Die
Germania lagert unter der deutſchen Eiche an der Quelle eines
Stromes auf deren Einfaſſung ihr linker Arm ſich ſtützt während
die rechte Hand ein Reh hält Ein Jüngling neben der Germania
hält das Reichszepter links bietet ein kniender Genius der er
habenen friedlich ruhenden Frauengeſtalt die Kaiſerkrone dar
Allegoriſche Puttengruppen bekrönen zu beiden Seiten des
Giebelfeldes die Zwergpilaſter der Attika Noch zu erwähnen
iſt ein Portalſchlüßſtein aus dem der Kopf eines weiblichen
Geninus herausgemeißelt iſt Auf ihm breitet unter der Kaiſer
krone der Adler ſeine Schwingen aus

Jn Heilbronn wurde geſtern unter zahlreicher Teil
nahme der Bevölkerung nach einer Feſtrede des Profeſſors
Lechler ein Bismarckdenkmal durch den Oberbürgermeiſter
Hegelmaier enthüllt

Das Buch Wir und die Humanität von Prof
Dr Alfr Klaar der 3 Band des Sammelwerkes Kultur
probleme der Gegenwart Berlin Verlag von Johannes Räde
iſt in Rußland verboten worden

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 30 Juli
Eine höchſt gewalttätige Ausſchreltung die in der Nacht zum

2 Juni am 2 Pfingſtfeiertage nachts in Wieſenena bei
Delitzſch verübt wurde hatte eine Anklage wegen gemein
ſchaftlicher gefährlicher Körperverletzung zur Jg
Angeklagt waren der Landwirt Wilhelm Heeſe und der Land

ſchwemmung am meiſten geſchädigten Gegenden

uns ſchon vor dem Gewitter ſchlaff und denkſchwach macht
Schuld trägt ob das Stubenſitzerleben überreizbar macht
das uns die Entbehrung des Obdaches bei irgend un
günſtigem Wetter als Unfall betrachten läßt oder ob noch
andere Gründe mitwirken möge unentſchieden bleiben be
gnügen wir uns hier einige Wirkungen dieſer Gewitterfurcht
zu beachten

Sie iſt ein leidiges Zeichen der menſchlichen Schwachheit
und da wo ſie übermäßig wird ein lächerlicher Makel
Gewiß aber vergeſſen wir nicht daß ſie für den rohen
Menſchen ein förderſames Erziehungsmittel abgegeben hat
Furcht ſchuf die Götter haben ſeit alter Zeit manche
r gelehrt aber damit gewiß die volle Wahrheit
nicht getroffen Hpr Ehre der menſchlichen Natur dürfen
wir hinzufügen Die Liebe und Dankbarkeit haben bei der
Entwicklung der Naturreligionen auch einen großen Anteil
Aber zugeben muß man doch die Fürcht und namentlich
die Gewitterfurcht hat bei der Bildung der Naturreligion
mächtig mitgewirkt Jm Götterglauben der Heiden ſpielt
der Donnergott wie Zeus der Hochdonnernde entweder die
erſte Rolle oder er tritt wenigſtens wie Donar unter den
Obergöttern bedeutſam hervor So kindlich und unwürdig
uns auch ſolche Naturgötter erſcheinen mögen ſo müſſen wir
doch beherzigen daß für ein rauhes ganz oder halbwildes
Volk die Idee der Gortheit mag ſie auch noch ſo ungeiſtig
ſein doch der allerhöchſte Gewinn der Humanität war und
es als einen Segen preiſen daß den meiſten Stämmen der
Erde außer den Bewohnern des höchſten Nordens und ganz
vereinzelter regenloſer Landſchaften in denen das Erdbeben

en Rolle des Donners ſpielt beſchieden iſt Gewitter zu

Nachklänge der uraltheidniſchen Gewitterfurcht welche in
Donner und Blitz en außerordentliches perſönliches Ein
eher der Gottheit erblickt finden ſich noch im deutſchen

olksleben und manche ſind derart daß man ſie nicht un
gern fortleben ſieht Freuen muß man ſich freilich daß

keile zu ſchützen ſuchen daß das ein Menſchenleben nutzlos
auf das Spiel ſetzende Gewitterläuten abgeſtellt iſt auf das
ſich die ſtolze Jnſchrift Pulgura frango Blitze zerbrech ich
alter Glocken bezieht Wie ſchön iſt dagegen der Volks
brauch daß während eines nahen Gewitters die Werkeltagsarbeit ruht daß zu ſolcher getr ein frommes Lied geleſen

wird daß man es für Frevel hält lärmend zu hantieren
oder Muſik zu machen Werthers Lotte die während des
Gewitters bei verhüllten Fenſtern Pfänderſpiele treiben ließ
würde trotz ihrer Achtung und Liebe gebietenden Eigen
ſchaften von manchem ehrbaren Landsmanne der Frivolität
geziehen worden ſein Gewiß hat eine durch Todesfurcht
erpreßte Religioſität ihre ſchweren Bedenken aber den
frommergebenen Sinn wie ihn der in Hebels
ſchönem Gedichte Das Gewitter äußert wird niemand
tadeln und Aeußerungen eines ſolchen frommen Natur
efühls findet man in gar manchen ſchlichten deutſchengen deren ärmlicher Wohnraum während eines lieben

ewitters einen Hauch von höherer Weihe erhält
So haben wir denn im Gewitter eine erziehende Macht

anzuerkennen die dadurch daß ſie auf die erhabenſte und
ergreifendſte Art den in den Tag hinein lebenden ſich ſo
leicht überhebenden Sterblichen an ſeine Ohnmacht und an
das Walten einer höheren Macht mahnt das Gemütsleben
weſentlich gefördert hat

Weit ſpäter wurde das Gewitter auch zum Anreger des
wiſſenſchaftlichen Forſchens und Denkens Der Naturmenſch
fühlte ſich durch ein Ereignis welches das Gemüt in ſeinen
innerſten Tiefen erſchüttert höchſtens zu phantgaſtiſcher
r getrieben wenn ihn das den Menſchengeiſt
ur Tätigkeit ſpornende Warum drängte er beruhigte ſich
ei der Vorſtellung vom olympiſchen Zeus der warnend

oder zürnend Donnerkeile ſchleudert oder vom Donar
deſſen von Böcken e Wagen über das Himmels
ewölbe dahinrollt Daneben regte ſich indes ſchon in alter
eit der Keim wiſſenſchaftlicher Beobachtung Der Glaube

nur noch wenige durch Donnerlauch und andere ieierlich an die beſondere Gefahr der Gewitter die von einer be

lichen Vernunft ſei ob der elektriſche Zuſtand der Luft der geſammelte und geweihte Kräuter ihr Haus vor dem Donner

3

wirt Paul Freyer aus Rabutz bei Gröbers beide Söhne
wohlhabender Grundbeſitzer Heeſe wurde aus Unterſuchungs

W r a 2ſtimmten Himmelsgegend hereinbrechen an eine Wetter
ſcheide welche das drohende Gewölbe zerſchellen macht
und andere meteorologiſche Glaubensartikel deren es in
jedem Dorfe gibt ſind uralte Erbſtücke volkstümlicher Natur
beobachtung

Kleinlich wie Kinderſpiel erſcheinen aber dieſelben gegen
über den Leiſtungen der wahren Forſcher Faſt ſo erhaben
wie das Gewitter über die anderen Meteore ragen die
Männer über den gewöhnlichen Haufen empor welche ſich
an die Ergründung des Ungeheuren Furchtbaren wagten
Franklin der aus Forſchertrieb am Drahte ſeines Drachen
der Donnerwolke ihre Funken abliſtete iſt der wahre Heros
Prometheus und wäre im Altertum gewiß als Halbgott ge
feiert worden Vergeſſen wir über den glänzenden Leiſtungen
des ruhmgekrönten Entdeckers nicht die Verdienſte des un
berühmten Profeſſors Winkler der gleichzeitig mit demnord amerikaniſchen Buchdrucker erfolgreiy t und wie

es ſo vielen ſchlichten ehe ging durch einen glück
licheren Ausländer überſtrahlt wurde

Der Gedanke an ſolche Männer die einen noch höheren
Mut bewieſen als Archimedes da er ſich während der Be
lagerung nicht in ſeinen Kreiſen ſtören laſſen wollte
könnte meint man dazu beitragen Gewitterfürchtige
r ermutigen Freilich werden ſie wenn ſie anders

ücher über Naturlehre geleſen haben ſogleich ein
wenden Aber wurde denn nicht ein ſolcher Vorwitzer der
Petersburger Rühmann vom Blitz erſchlagen als er den
Himmelsfunken in ſein Zimmer herab beſchwor

So wird denn wohl wenn auch die Wiſſenſchaft das
Weſen dieſes grore Meteors immer weiter ergründet
wenn auch neue Lichtenberge die nichtige Angſt verſpotten
und neue Aragos tröſtliche Tatſachen ſammekn die Ge
witterfurcht ſo wenig ausſterben wie die Furcht vor dem
Tode Sie in eins der Erbteile der Menſchheit zu ſein
deren wir nie ganz los werden Leider wird ſie in ber
modernen Zeit kaum ſo heilſame Wirkungen äußern wie ſie
in der Vorzeit getan
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ührt Er iſt 23 der Mitangeklagte Freyer 22 Jahreh ren helde ünbeſlraft Sie hatten in jener Nacht
den Schmied Emil Wuſt aus Wiedemar bei Delitzſch ſchwer
mißhandelt Heeſe mittels einer das Leben gefährdenden Be
handlung indem er Wuſt in roheſter Weiſe gegen einen Tiſchegen eine Türklinke warf und im Hofe des Gaſthauſes auf
bie Eiſenplalte einer Aſchengrube niederſtauchte eeſe be

reyer erklärte er
nicht beteiligt

en Saale ge
kete er ſei in Notwehr geweſenn der gegen Wuſt verübten Mißhandlun

eweſen er habe Wuſt als dieſer aus 2choben wurde und um ſich hin nur ein paar Ohrfeigen
egeben weil ihn Wuſt zuerſt geſchlagen Daun ſei er in den

dal zurückgegangen Ob Wuſt draußen mißhandelt wordenſei behauptele der Angeklagte Freyer nicht zu wiſſen Aus der
Beweisaufnahme ergab ſich daß dem Schmied Wuſt damals
furchtbar mitgeſpielt worden war Man ſah es ihm an daß
er noch ſchwer leidend iſt Er iſt 24 Jahre alt Am 2 ſpigi

jertage war er nach Wieſenena zu dem im Gaſthaus deWirte Schinänn veranſtalteten Tanzvergnügen Zinglball r
egangen an dem auch Heeſe und Freyer teilnahmen ährendfet Kaffeepauſe hatte er mit einigen ſeiner Bekannten auf einer

Bank geſeſſen als plötzlich Heeſe die Bank wegzeg ſodaß diet e hinfielen und Wuſt mit dem Hinterkopf auf den
u ger ſchlug Hierüber ungehalten hatte er nachdem er und

ine Bekannten ſich wieder Kngeſent und Heeſe abermals An
ſtalten zum Wegziehen der Bank machte ſeinen Unwillen geäußert und gerel ſolle e
nicht auch der Stuhl weggezogen werde Darüber entſtand
ein Wortwechſel worauf Heeſe Wuſt am Halſe packte und
ihn mit heftiger Gewalt Heeſe iſt viel ſtärker als Wuſt
zum Saale hinaus in den Hausflur beförderte ihn dort mit
einem furchtbaren Stoß gegen eine Tiſchkante und mit dem
Kopfe gegen eine Türklinke ſchleuderte So gut Wuſt vermochte
hatte er ſich gegen Heeſe gewehrt wobei er noch von dem aus
dem Saale kommenden Freyer Fanſtſchläge auf den Kopf bekam
Dann packte ihn Heeſe wiederum ſtieß ihn die zum Hofe hinab
führenden Stufen hinunter ſchleuderte ihn gegen eine Aſchen
rube würgte ihn auf den eiſernen Grubendeckel nieder und
tauchte ihm den Kopf auf die eiſerne Platte gegen eine niedrige

Dachkante und warf ihn ſchließlich ins Piſſoir Zeuge Wuſt er
klärte es als unwahr daß er zuerſt tätlich geworden ſei Ueber
ſein Befinden gab er an er ſei jetzt noch leidend und nicht im
ſtande zu arbeiten Er verſpüre Schmerzen im Magen in der
Leber und im Kopfe zumal wenn er ſich bücke Das ärztliche
Gutachten beſagte Wuſt hat eine Gehirnerſchütterung
erlitten er iſt 16 Tage ſchwer krank geweſen ſeit dem 2 Junt
an dem er in ärztliche Behandlung gekommen Bei der Unter
ſuchung haben ſich außer erheblichen n am Kopfe auch
Schwellungen auf der Bruſt und in der Magengegend vor
gefünden Feſtgeſtellt iſt daß der Verletzte an heftigen Bruſt
und Magenſchmerzen litt die eine Folge der ihm n
Mißhandlungen ſind Nahrung könne Wuſt wegen des Magen
defekts auch jetzt noch nicht ordentlich zu ſich nehmen
Jhn den Arzt habe es gewundert daß bei Wuſt nicht eine

erreißung des Magens und der Leber ſtattgefunden Jm
Stuhlgang des Verletzten ſei Blut zu bemerken geweſen Vor
länufig könne er noch keinerlei Arbeit verrichten
Wie lange es bis zu ſeiner völligen Herſtellung dauern werde
das laſſe ſich jetzt noch nicht ſagen Alle J z x Be
ſchwerden beſtehen noch bei dem Mißhandelten Es ſei aber zu
hoffen daß ſie nach und nach beſeitigt werden könnten Der
Staatsanwalt kennzeichnete das Verhalten des Angeklagten Heeſe
als unerhörte Roheit mit dem Bemerken es ſei faſt fraglich ob
hier nicht ſchwere Körperverletzung nach S 224 des Str B
als vorliegend angenommen werden könne Heeſe ſei
der Hauptſchuldige er habe nach bloßem harmloſem
Anlaß rohe Gewalttätigkeiten begangen woran auch
Freyer wenn auch weniger ſchlimm ſich beteiligt habe
Beantragt wurden gegen Heeſe 2 Jahre s Monate Gefängnis
gegen Freyer 6 Monate Gefängnis Der Verteidiger plaidierte
für mildere Strafe Heeſe habe ſich beim Militär tadellos ge
führt und ſei im Leibgardehuſaren Regiment Unteroffizier ge
worden was beſonders für ſeinen guten Leumund ſpreche Das
Urteil lautete gegen Heeſe unter Berückſichtigung ſeiner Un
beſtraftheit die als ſtrafmildernd in Betracht kam auf 2 Jahre
Gefängnis unter Abrechnung eines Monats Unterſuchungs

peſt gegen Freyer auf 6 Monate Gefängnis Heeſe wurde
Haft behalten

Zwickau 29 Juli Wegen einer eigenartigen Beleidi
n ug batte ſich der 17jährige Schloſſer Ernſt Blechſchmidt aus
ue vor der Strafkammer des hieſigen Landgerichts in der

Berufungsinſtanz zu verantworten Der Angeklagte hatte ein
junges Mädchen während des Tanzes plötzlich im
Saale ſtehen laſſen und dadurch die Tänzerin dem allge
meinen Gelächter preisgegeben Blechſchmidt wurde jetzt wegen
Beleidigung zu 20 M Geldſtrafe verurteilt

Görlitz 29 Juli Die Strafkammer in Hirſchberg ver
urteilte den Polizeiſergeant Behr von Liebau wegen wider
rechtlicher Verhaftung und Mißhandlung im Amte be

n an einem Glasmacher in der Sylveſternacht zu neun
donaten Gefängnis ſowie Aberkennung der Fähigkeit

ein öffentliches Amt zu bekleiden auf drei Jahre
n

Provinzialnachrichten e

e Petersberg 29 Juli Baumfrevel Beſitzwechſel
Jn dem neubepflanzken Torſſtiche der benachbarten Zörbiger
Fuhnen wurden neuerdings von ſrevelnder Hand wiederholt
junge Eſchen abgeſchnitten reſp abgebrochen Der Magiſtrat
ſetzt nunmehr eine Belohnung in Höhe bis zu 20 M auf die
Ermittelung des Täters Jn dem benachbarten Merders
hauſen iſt die Gaſtwirthſchaft des Gaſthofbeſitzers Voigt durch
Kauf in den Beſitz des Güteraufkäufers Max Mendershauſen
in Köthen übergegangen

S Bitterfeld 30 Juli e Jn der Nacht zum
Mittwoch nach 2 Uhr morgens wurde in einem hieſigen am
Markte belegenen Gaſthauſe ein größerer Diebſtahl ausgeführt
indem mehrere Diebe von der Straße aus durch ein Fenſter in
das Gaſtzimmer einſtiegen Sie entwendeten eine größere
Anzahl Wäſcheſtücke Betttücher Damenhemden Schürzen und
Strümpfe im Werte von 70 bis 75 M und außerdem
aus einem im Gaſtzimmer ſtehenden Pult Briefmarken und
Zigarren Von dort nahmen ſie ihren Weg über den Hausflur
die Treppe hinauf bis zum 2 Stock Hier entwendeten ſie aus
einem der Witwe H gehörigen Kleiderſchranke den ſie mittels
Dietrichs erbrachen ein faſt neues Kleid 1 ſeidene Bluſe undeinen Unterrock im Geſamtwerte von 80 90 M Von den
dreiſten Einbrechern welche mit den Oertlichkeiten genau ver
traut geweſen ſein müſſen fehlt jede Spur

h Liebenwerda 30 Juli Ein größeres Schaden
feuer brach hier in vorvergangener Nacht aus Auf dem

n r der Firma Nickliſch Liuemann war auf
isher nicht 23 eklärte Weiſe Feuer entſtanden das in den

dort aufgeſtapelten großen Holzvorräten reiche Nahrung findend
mit raſender Schnelligkeit um ſich griff ſodaß bald der ganze
ca 1500 qm S Zimmerplatz einem Flammenmeer glich

e er champfkeſſe
die Gefahr noch rechtzeitig beſeitigt weruerwehren könnte ſich in der du e nur au

er ſtark gefährdeten Gebäude in der Nähe des
beſchränken und dies gelang auth unter den argiſt

rengungen Der Schaden iſt ganz bedentend Der

war es daß der unter Damp

brechung

Schönebeck a E, 30 Juli Vom Bli

heftige Schlag traf einen Schulknaben der Eſſen zu ſeinem Vater
tragen wollte und tötete ihn

K Erfurt 30 Juli Vom Tode überraſcht wurde amMittwoch vormittag der 54 Jahre alte Rentier Joſef Neubelt
aus t auf der Staatschauſſee zwiſchen Linderbach
und Mönchenholzhauſen bei Erfurt r bef
von Erfurt aus au
ſteiler Chauſſeeſtelle fiel er plötzli
franzöſiſche Automobilfahrer welche die Stelle paſſierten ſprangen
fur bereit ab Während zwei s r anſtellten
Arzt ſtellte den Eintritt des Todes in
die Leiche auf Büßleber Gebiet aufgehoben worden war wurde
ſie auch nach dieſem Orte gefahren
telegraphiſch benachrichtigt

8 Suhoekr legte heute vormittag die Kriminalpolizei das
Handwerk
räder
hingeſtellt hatten geſtohlen worden
große Tätigkeit und machte den Polizeiverwaltungen anderer
Städte ſofort Mitteilung von den ausgeführten Diebſtählen
Geſtern traf von Halle und von Arnſſadt aus die Nachricht
ein daß dort ein junger Menſch ſein Signalement war
genan angegeben die bezeichneten Fahrräder Patria und
Triumph letzteres war erſt am Dienstag geſtohlen worden

verkauft bezw verſetzt habe un krKriminalpolizeibeamter auf der Straße in Erfurt einen jungen
Menſchen auf den das Signalement genan paßte und nahm ihn
feſt Der Dieb iſt der im Jahre 1881 zu Roitzſch bei Bitterfeld
geborene Schweizer und Arbeiter Max Albert Widde welcher
ſich zuletzt in Arnſtadt aufgehalten hatte Er war auf den
geſtohlenen Rädern 8 an der Zahl nach anderen Städten wie
Halle Weimar k Arnſtadt uſw gefahren und hatte von
dem Erlös flott gelebt
Kerbholze

ſich in acht nehmen daß ihm

meiſter Lemcke iſt vor einiger Se auf die re des
Reſtaurateurs Peter hier eine Unterſuchun
beleidigung

worden lnichts gegen den Oberbürgermeiſter vorliegt jedoch iſt der Ver
dacht begründet daß Reſtaurateur Peter die der Strafanzeige
zugrunde gelegten Tatſachen erfunden hat

über Koburg Vom gemeinſchaftlichen Landtag der Herzog
tümer Koburg und Gotha wurde letthin eine Vorlage au
genommen die aus Erſparnisrückſichten für den Fiskus die
Aufhebung dAmtsgerichte in Rodach und Königsberg in Franken
beſtimmt
neueſten Regierungsblatt vom Regenten vollzogen worden und
hat damit Geſetzeskraft erlangt
ſchon bei Einbringung der Vorlage viel Staub auf und Depu
tationen beider Städte wurden perſönlich beim Regenten dahin
vorſtellig den bisherigen Zuſtand beſtehen zu laſſen da man

und wohl auch mit Recht eine Einbuße der Verkehrs und
Abſatzverhältniſſe durch die Aufhebung befürchtete Die Schritte
hatten jedoch keinen Erfolg desSpeziallandtages und beſonders auch die drei freiſinnigen Ver
treter der Stadt Koburg waren im Jntereſſe des Landes
trotzdem die Aufhebung der zwei Amtsgerichte durch die Zu
weiſung der gerichtlichen Angelegenheiten an das Amtsgericht in
Koburg letzterer Stadt Vorteil bringen wird gegen die Vor

lage eingetreten zereder e ger eten des Gothaer Speziallandtages überſtimmt
worden
tum Koburg angehenden Jnner Angelegenheit
hier wieder von neuem die Rivalität die Gotha ſtets Koburg
gegenüber zu dokumentieren pflegt und Koburg ſieht in dem
Beſchluß des gemeinſchaftlichen Landtages welcher dieſes Geſetz
gezeitigt hat wieder einen neuen Beweis des Terrorismus
unter dem Koburg von Gotha aus zu leiden hat und immer zu
leiden haben wird Daß durch ſolche Vorkommniſſe das Gefühl
für die Gemeinſchaft erwärmt und geſtärkt wird iſt keinesfalls
anzunehmen und beſonders werden ſich in dieſem Falle die von
dem neuen Geſetz betroffenen Gemeinden für ſolche Gemeinſchaft
bedanken Das hier gezeigte Uebergewicht Gothas welches die
Koburger Spezialangelegenheit auch mit leitet erweckt wieder
von neuem den Wunſch die Angelegenheiten der beiden Herzog
tümer unter Aufhebung des gemeinſchaſtlichen Landtages in
jedem Falle den Speziallandtagen geſondert zu rig egr und
zu behandeln und ſich nur bezüglich des Herzogshauſes noch
mit der Perſonalunion zu begnügen

efand ſich per Rad
f der Rückreiſe nach Charlottenburg Auf

ohnmächtig vom Rade Drei

uhr der dritte nach Vieſelbach und a re 2
t ent

Die Angehörigen wurden

K Erfurt 30 Juli Einem gemeingefährlichen
ortgeſetzt waren in letzter Zeit in Erfurt Fahr

welche die Eigentümer in Hausfluren an der Poſt c
Die Polizei entfaltete eine

Heute vormittag nun traf ein

Widde hat ſchon verſchiedenes auf dem

Zeulenrodag 29 Juli Gegen unſern Oberbürger
wegen Majeſtäls

GBeleidigung des deutſchen Kaiſers eingeleitet
Die Unterſuchung mußte jedoch eingeſtellt werden da

O Koburg 29 Juli Gothas Terrorismus gegen

er öeiden zum Herzogtum Koburg gehörigen

Dieſe iſt jetzt zufolge einer Bekanntmachung im

Die Angelegenheit wirbelte

Die Abgeordneten des Koburger

waren jedoch durch die größere Zahl

Jn der Behandlung dieſer zumeiſt das Herzog
erblickt man

Koburg würde dabei
zweifellos beſſer fahren

rück ſtehende

einer Exploſionsgefahr war r
t e gkeit deren Schudeneſchäſts

rieb der Firma erleidet du den Brand keine Unter

erſchlagen

Vermiſchtes
Ein grauenvolles Dramg bei dem zwei Schweſtern ihren

Tod fanden ſpielte ſich Mittwoch abend kurz nach 10 Uhr in
Berlin in der Lützowſtr 49 vor den Augen einer großen Zu
ſchauermenge ab Zwei in den zwauziger Jahren ſtehende
Schweſtern eine Lehrerin und eine Malerin ſtürzten ſich

hinab wobei die eine ſofort tot liegen blieb während die andere
kurz nach ihrer Einlieferung im Eliſabethkrankenhauſe ebenfalls
ihren Verletzungen erlag Die beiden Mädchen die nach ihren
polizeilichen Anmeldungen Guthknecht hießen erſchienen Mittwoch
nachmittag 4 Uhr in dem bezeichneten Hauſe um in einer dort
befindlichen Penſion Wohnung zu nehmen Den Mietsbetrag
wollten ſie abends entrichten Sie verließen gegen Abend die
Wohnung auf einige Zeit jedenfalls zu dem Zwecke um irgendwo
Geld aufzutreiben was ihnen aber nicht gelang Wie ſpäter
feſtgeſtellt wurde hatten beide von allen Mitteln entblößte
Schweſtern in den letzten Tagen fünfmal ihr Quartier
wechſeln müſſen da ſie nirgend zahlen konnten Am Dienstag
hatten ſie Unterkunft gefunden in einem Hauſe in der Nettelbeck
Waoße machten aber auch dort ſchon den Verſuch ſich aus der

ohnung in den Hof hinabzuſtürzen als ſie zur Zahlung an
gehalten wurden Den hier durch vie Vermiete in vereitelten Selbſt
mordverſuch vollführten ſie dann mit Erfolg in der Lützow
ſtraße Zum Schrecken der Straßenpaſſanten et ſich
9 Uhr die beiden Damen ſtehend auf dem Fenſterſims und
riefen nach der Straße hinab daß ſie im Begriff ſtänden ſich
hinabzuſtürzen Die Drohung wurde anfangs von dem ſich raſch
anſammelnden Publikum für einen ſchlechten Scherz gehalten
Als jedoch der Ernſt der Situation erkannt wurde machte man
durch Zurufe den Verſuch die offenbar an ihrem Schickſal ver
zweifelnden Schweſtern zu beruhigen und von dem Todesſprunge
zurückzuhalten Gleichzeitig verſuchten Schutzleute mit einem
Schloſſer die von innen feſt l und verrammelte
Stubentür zu öffnen was ihnen aber nicht gelang Von einem
Aufbrechen der Tür wurde Abſtand genommen da die auf
gtre ten Schweſtern erklärten daß ſie in dem Augenblick wo

ie Tür erbrochen würde den Todesſprung ausführen würden
Es ſchien dann auch als ob das Schreckliche unterbleiben
olle denn beide Mädchen zogen ſich vom Fenſter zurück

Bald erſchienen ſie jedoch wieder und nun ſetzte ſich die
jüngere auf das Fenſterſims und ließ die Beine nach außen
inabhängen Jn dieſem Augenblick raſſelte die benachrichtigte
euerwehr von der Zwölfapoſtelkirche heran Die Mannſchaften

hatten ſchon pgeweg trotz der ſchnellen Fahrt das Sprung

in ne eher z deneng einige Häuſerfentfernt an als ein einſtimmiger Schret 8 Hilfe doch zu ſpät komme
auſte von oben herab ſchlug im

vo ſofortigen Gebrauch bereitgehalten
der
des Publikums ankündete daß die
Die jüngere Schweſter

Gelee mittag trat hier ein ganz
rzes Gewitter auf Der erſte

aus dem Fenſter des dritten Stockes auf das Straßenpflaſter W

Balkongitter des erſten

liegen blieb Eine Selunde ſpäter folgte ihr die Schweſter audemſelben Wege Sie gab zwar noch ſchwache e
von ſich verſtarb aber wie ſchon geſagt kurz nach ihrer Ein
lieferung

Zu dem Raubanfall auf den Touriſten Rentner Völker bei
Tegernſee wird gemeldet daß der Attentäter verhaftet
worden iſt Es iſt ein Buchhalter Baureis aus München
mit dem Völker unterwegs bekannt geworden war Als Herr
Völker die Abſicht ausſprach einen pug nag Schlierſee und
Umgebung zu unternehmen erbot Baureis ſich als Begleiter
und ſchloß ſich auch Völker auf der Tour an Die
übernachteten auf der Neureuth und beſuchten die Gindelalm
Beim ÄAbſtiege nach Gmund zu ließ ſich Rentner Völker auf
einem Baumſtamm nieder um die Schönheiten der Landſchaft
zu beſichtigen und lud auch Baureis ein ſich zu ſetzen Baureis
erwiderke er ziehe es vor im Stehen Umſchau zu halten
Plötzlich erhielt Völker von rückwärts einen Schlag auf
den Kopf der ihn wahrſcheinlich betäuben ſollte Den Knüttel
mit dem der Hieb geführt wurde hatte Baureis auf der Gindel
alm zurecht geſchnitten Völker ſetzte ſich zur Wehre und kam
mit Baureis in ein Handgemenge beide ſchlugen mit Steinen
aufeinander los kamen bei dem Ringen zu Fall und ſtürzten den
ſteinigen Abhang hinab Völker konnte ſich noch bis zum Bauern
Reitmoſer ſchleppen Baureis kam noch Sonnabend auf die
Bergeralm wo er übernachtete und der Sennerin durch ſeinen
blutigen Kragen und ſein verwildertes Ausſehen auffiel Die
Sennerin der Bergeralm ein 18jähriges Mädchen erzählt
Baureis habe ziemlich viel Geld bei ſich gehabt und die Uhrkette
auf der Alm liegen gelaſſen Er habe ihr gegenüber den Vorfall
ſo dargeſtellt als ſei er beim Streite mit Völker von dieſem an
f ackt worden Am Sonntag verließ Baureis die Alm undbe nach München wo er verhaftet worden iſt Schon auf der
Nenureuth ſoll es zwiſchen Völker und Vaureis zu Streit ge
kommen ſein Letzterer hegte offenbar die Abſicht den Rentner
unſchädlich zu machen

Jm Wahnſinn entkleidete ſich in Elberfeld Mittwoch vor
mittag die 2ljährige Tochter des Schneidermeiſters Franz
Weſſel begoß ihre Kleider mit Petroleum zündete ſie an
und ſprang dann aus einem im zweiten Stockwerk ihrer elter
lichen Wohnung gelegenen Fenſter auf den Hof hingb Sie
erlitt dabei ſo ſchwere Verletzungen daß ſie bald darauf ſtarb

Adam Müller der Teilhaber der Champagnerfabrik Mathäus
Müller in Eltville iſt in Wiesbaden im Alter von 64 Jahren
geſtorben

In dem Erbſchaftsprozeß der Gräfin Lonyay und ihrer
Schweſter Prinzeſſin Luiſe von Koburg gegen ihren Vater
König Leopold von Belgien iſt am Montag vor dem
Brüſſeler Gericht das Verfahren eröffnet worden Die An
ſprüche der Prinzeſſin Luiſe werden auf Verlangen ihrer
Gläubiger geltend gemacht Die Klägerinnen verlangen als
Erbanteil aus der Hinterlaſſenſchaft ihrer Mutter der ver
ſtorbenen Königin Henriette 20 Millionen Francs während
König Leopold nur 1 Million zahlen will

Fenersbrunſt Wie aus Budapeſt gemeldet wird ſteht die
Hatvaner Fabrik der Ungariſchen Waggon Leih Geſellſchaft in
Flammen Zwanzig Waggonladungen Holz ſowie große
Magazine und Werkſtätten ſind abgebrannt Die Bevölkerung
und die Feuerwehren der umliegenden Fabriken arbeiten daran
den zu bewältigen und ſeine Weiterverbreitung zu ver

indern
Dreißzig Jachten im Orkan zerftört Dem Berl Tabl wird

aus Chriſtiania vom Donnerstag telegraphiert Die Re
gatta bei Narveröd wurde von einem großen Unglück betroffen
Während der Nacht herrſchte ein Orkan der dreißig Jachten zu
Grunde gerichtet hat Menſchenleben gingen jedoch nicht ver
loren Die heutige Kattegat Pokalregatta mußte infolge des
Unfalls eingeſtellt werden

Tragiſches Geſchick Jn Echiré Arr Niort ertrank der
Pariſer Advokat Darnis ſamt ſeinem Töchterchen das in den
Savrefluß geſtürzt war und das er retten wollte Die Räder
einer Mühle zermalmten ihm den Körper

WetterAusſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Touriſten

1 Auguſt Wenig verändert meiſt heiter gewitterhaft
Kühler lebhafter Wind

2 Auguſt Des mit Sonnenſchein ſchwül heiß Ge
witter

3 Auguſt Teils heiter teils wolkig drückend warm
Neigung zu Gewittern

4 Auguſt Kühler wolkig mit Sonnenſchein ſtrichweiſe
Regen und Gewitter

5 Auguſt Stark wolkig oft trübe ſchwül Neigung zu
Gewittern

Meteorvplogiſche Station zu Haſſe

30 Juli 31 Juli9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Bin mrg

Barometer Millimeter 748,7 749 9Thermomeler Celſins 14,2 14,2Rel Feuchtigieit 75 83ind S 2 S 3Maximum der Temperalur am 30 Jnli 220
Minimum in der Nacht vom 30 Juli zum 31 Juli 10,4 O
Niederichläge am 31 Juli Uhr morgens 9,0 m
W erwärme der Sagle mitgeleilt vom Florabade am 39 Juli abdends

172 R

Zetzte Tekegramme
Berlin 30 Juli Die beiden Schweſtern die geſtern

durch Sturz aus dem Fenſter in der Lützowſtraße ben Tod
fanden ſind die 45 Jabre alte Lehrerin Hedwig Gutknecht
und die 43 Jahre alte Porträtmalerin Wera Gutknecht aus
Stettin Sie haben ſchon vor zwei Jahren in der Putt
buſer Straße ſich aus dem Fenſter geſtürzt ſie wurden
jedoch im Lazaruskrankenhauſe wieder hergeſtellt und hatte
ſeitdem häufig ihre Wohnung gewechſelt und ſie ohne Bezahlung
heimlich verlaſſen Was ſie nach der Entlaſſung aus dem
Krankenhauſe getrieben haben iſt noch nicht bekannt Den
Blättern zufolge liegt bei beiden Geiſtesſtörung vor

Budapeſt 30 Juli Der Gouverneur von Fiume Graf
Ladislaus Szapary hat heute ſeine Entlaſſung
eingereicht Es verlautet daß dieſe Abdankung mit der
eſtern im ungariſchen Abgeordnetenhauſe zur Sprache ge
ommenen Beſtechungsangelegenheit zuſammenhänge

Die ungariſche Beſtechnungsangelegenheit
Budapeſt 30 Juli Die den verſchiedenen oppoſitionellen
arteien angehörigen Anhänger der Obſtruktion be

chloſſen heute in einer Verſammlung einen Adreßentwurf
an den König einzubringen in dem erklärt wird daß ſiedie Obſtruktion er eher einſtellen werden als bis
nach ihrer Auffaſſung die im Geſetz von 1867 gewährleiſteten

nationalen Forderungen erfüllt ſind Auch wurde
ein r gefaßt n abermals im Abgeordnetenhauſe
die Beſtechungsan gelegenheit in ſchärferer zu
erörtern Wie verlautet erklärt der W u
verneur von Fiume daß er von politiſchen Abenteurern

t anf ein eiſernesStockwerks auf und fiel dann auf den Bürgerſteig wo ſie toſt
irregeſührt e und der alleinige Urheber der ganzen Be
ſtechungsgerüchte ſei

e
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Handel Gewerbe und Verkehr
Güterwagen mit erböbter Tragkähbigkeit Wie e 2

W sind der Königs und Laurahütte 200 Güterwagen mit 20 t
rag fähigkeit in Auftrag gegeben worden Alittlerweilo haben dieT n und Verha u darüber ob Wagen mit noch grösserer

Tragcinieen eingeführt werden sollen fortgedauert Die Eisenbahn
irek tionen führen zurzeit voch örtliche und statistische Erhebungen

ist beschlorsen nach deren Abschluss einige Wagen mit 50 t
Tragfähigkeit zu Konstruieren um auch praktische VersucheF rnehmen za können Selbsversinnälien würde ein rolehor Wageniyp
auch wenn er eingeführt würde nur der Bewegung von Maesengütern
zu groesen Industriezentren oder innerhalb derzeſben dienen können

Kölp Mäsener Bergwerks Aktien vere in Der Auf
sichterat beschloss von dem Rohüberschuss von 443,566 M Vorj
533,271 u Abschreibungen 252,009 M 289,500 en rerwenden und
6 Proz Proz Dividende in Vorsehblag zu bringen

Buenose Aires 29 Juli Goldaxio 127 27
Rio de Janeiro 29 Juli Wechsel auf London 129

Preise von Kali Kuxen
kestgertellt von Bamuel Zielenziger Berlin und Ecren 802 Juli

Gold Brief Gold BriotAloxandorehall m 3875 Hereynia e 20,909 21,20
Boienrode 5400 HohenkelsBenthe Aktien 35c 370 Uohenzollern

Bernhardahall 750 Anetus 1Bur bach 6568620 6555 Kaieeroda
Gearlstund 53751 5425 Neustassfurt
Deutschland 285 Ronnenhberg AklienEime Akt La A SalzdetfurthK aliw AEriedrichshall 1310 1250 Salzgitter Schl Akt
GQlückaut Sondereh 11,209 11,559 Schwarzburger Salin

Hans 1301 150 WilhelmshallHedwigsburg 7625 7700 WintershallVon Kaliwerten Hedwigsburg und Hohen els gesueht

Sohlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe an Halle
Am 30 Juli 1903

vvv
Preise k 50 Kg a Lobend b Schlachtgewiehnt

Aukgetrieben waren I Qual II Qual III Qual e
ver 2a p l a v a v ſkaulic Be

25 Rinder 85davon 2 Ochzen 35 j 30 2t Färsen 33 i 28 417 Kühe 32 27 25 I 172 Bullen 34 28 2167 Kälber 26 40 360 6756 Hammel Sohako 33 28 26 56213 Landsohwoine 55 63 65 202 10Gesamtauftrieb 861 Schlachttiere
Gesohäftegang glatt Gesamt Auftrieb dieser Woche 67 Rinder

davon 12 Oehsen 12 Faärsen 27 Kühe 16 Bullen 89 Kälber 171 Schafe
Laud Schweine zusammen 726 Sehlaehttiere

Sehlaohtvlehmarks Leiprig 30 Juli
Mark erste Notlerung für Iebend zweite
uktrleb 76 Rinder und awar 17 Oehsen 5 Kalben 31 Kühe

83 Bulleon 728 Kälber 335 Stück Schatrieh 1454 Schweine und zwar
1454 dsutsohe aus UVngarn zueammen 2593 Tiere

Marktpreise für 50 kg
für Sohlaohtgewieht

Oohsen 1 volllſleischige ausgemästetee
2 junge fleischige nicht ausgemüsteto 703 müssig genäührte junge gut genührte ältere 656
A gering genähris ſoden Alters e 62

Kolbevu vollfleizchige ausgemüsteto Kalben
u Küho 2 vollfleischige ausgomstete Kühe 53

g Alere ansgemästets Kihe
4 müssig genährte Kühe und Kalben e 57
5 gering genäührte Kühe und Kalben e 50

Ballen 1 vollfleisechige höchsten Schlachtwertes 79
2 müssig genährte jüngere u genührte ältere 67
b gering genährt

Kälber keinste Mast Vollm Mast u beste Saugkälber 50
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 46
9 Geringe Saugküäl ber 45ältere gering genührto Freesser

Sohate I Aastlämmer und jüngere Masthammel 39
2 AhRers Masthammell I 63 mässig gonährte Hammel u Schake Aſorzsohaſe 23

Sohweiue 1 vollleischige der keineren 55

S heiehige 553 gering entwiokelte sowie Sauen und Eber 49
1 ausländische ſaus

Geschättsgang in Rindern und Kälberan gut in Bohafen u Schweinen
mittel mässig Perkaut 72 Kinder und Zwar 15 Ochsen 5 Kaſhen
27 Kühe 23 Bullen 72 Kalher 202 Sehate 1222 Schweine

Jotreide Mühlen Erzeugnieae u 8 w

loco 83 vorige Notierung 83 Juli 83 832/, September
84 837 Derember 8412 85 Mai 85 Mais Juli59 59 September 582/ 58/2 Dezemijer 58 583/, Meh
3,55 3,55 Getreidefracht II 1I
Ohicago 30 Juli Telegr Weizen Juli 79Sept 792 79/9 Mai s Sept 523 528,
MAagdevburg 30 Joli, Amti Notierungen Die Notierungen ver

stehen eich für 1000 Kg netio ab Station wüd frei Magdeburg Weizen
onglischer Sommer unveränd gut 155 153 mittel 15 155 gering
bis 152 41 do Kolben Sommer gut 196 170 do Rauh gut 159 bis
152 mittel 146 149 gering bis 140 AI, do ausländiscler gut 170
bis 175 31

Rogsgon inländiseher cubig alter 132 134 neuer 133 136 M
mittel 132 132 gering bis 128 AI, do aus ländischer unverändert gut
125 137 M

Gerste hiesige Chevalier geschäftslos
AM gering Mgering ülgerste gut 119 121 M

Hafer inländischer still gut 142 144 mittel 137 139 M
gering vis 125 do auslänclischer gut M mittel 134 176 gering
bis 128 M

Mais runder ruhbig gut 123 121 amer bunter gut 125 127
Erbsaen hies Viktoria geschältslos gut mittel dogrüne Folger gut mittel A
Raps ruhig gut 189 19
Kümmel ruhig gut 380 400 M
Berlin 20 Juli Frühmarkt

161 65 ah Bahn Pester Roggen13 ,00 ab Bahn Dez 31,75 135 Fesſer Gerste Leichte inländ
Fottergerste 127 133 do schwere 133 142 klamm mit Geruch
139 135 alles frei Wagen und ab Bahn do russische 123 125 frei
Wagen IIaker märk meckl pomm posen schles fein 153 164

marklch mecklenbg pomm, poren schles mittel 149 152
märkiseh mecklenbg pomm zehles gering 129 139 alles frei

Wagen u ab Bahn do russische 128 134 frei Wagen Mais
amerik mixed gut 125 126 ablall 112 115 russ 119 122 frei Wagen

Erbeen inländische und russizche Futterwaare lein
150 166 do mittel 144 149 do gering mit Geruech alles frei
Wagen und ab Bahn Weizenmehl Nr 00 loco 29,20 22,00
Roggenmehl Nr 9 u 1 loco 16,60 18,90 Weizenkleie grobe
8,0 9,40 do feine 8,90 9,40 Roggenkleie 9,30 70

Hamburg 30 Juſi Weizen rubig holsteiniscner u mechklen
burgischer 162 166 Hard Winter No 2 Juli Ablad 132 Roggen
ruhig züdrus ischer ruhbig 9 Pud 29/25 Juli Abl 96 101 mooklenburg
und ho aleinischer 130,0 140 00 Mais fest runder per Mai
121,03 102,00 Ilater ruhig Gerste ruhbig

Amsiterdam 30 Juli Weizen auf Termine geachäftalos do per
aut Tarmine geschaäfislos Okt März

Oelanaten Oeole Fert waren
New Vork 80 Juli Tolegr Schmalz V team 7,97,80 do Rohe nd rue 75 790 e n
Ohle ago 30 Juli Telegr Schmalz Juli 7,75 7,87

Sept 7,97 807
Sohmalz steigend Loco Tube und Firkins

787/3

gut mittel bisLandgerste gut mittel bisWintergerste gut ausläudische Futter

Welzen loco märker
loco märker 129,50 bis

Bromen 22 Jull
i Porweleimern S lg sehwimmend April Liefer Tubs u4 m t r Ple Spéok fest Short loco P

Fario F Kabel unverszolit ruhbig loco 48 50
Bohlussverieht e497 55 25 Sept Dez 51,50 Jan Aprit 62 ruhbig Juli 60,07

e bhurg7

l000
15 r

New Vork 8,55 40Vor k 30

Parise 30 Juli

80 Fall

3 twerpen 30 Fuli

Fuli

Rohzueker loko
Rohzuoker ra 73 Konadit 2112 à 21

Weieser Znoker behauptet 100 Kilogr por Juli 26/2 per
August 558 per Okt Jan 268 per Jan April 27

r

Tol

otrolo um
Vetroloum sletigam

r

n Sohluerbertoht Kattiniertes Typer Hr per Juli 21,90 Br per Augurt 21,25 Br per Sept
ert

e w Petroloum Standard white in
in Philadelphia 8,59 do Reßned 10,50 in Carez

do Credit Balanoes Cat O ity 1,66
Zucker

Nr 5

a erärägter 1o00 9 h a d Verkäufer
d Wert Fest

Standard white loco

woiss

ia Nach
di a Nach Westindien

0

Nach Montreal 6 8 Chriet la ni
Canadia 10 8 Saxoniao

yrig 14 8 Adria 26 Arcadi a
a

Naeh

28 7 Va les ia 1 8 Allewansdig
roatisa 12 8 Chrisjiania Nach Mexico 5 8 Sy rigNach Osztaalena 292 8 Frioia

Schiffsnachrichten
Bewegungen der Dampfer der Deutsohen Ost AfrikaLini o R König auk Heimreise 27 von Durban

Kanzler auf Heimreise 23 von Durban Mark aft ank Heim
reise 23 von Liezabon Präcident auf Ausreise von Marseille
Kurfürst auf Auszreise 26 V Las Palmas Herzog auf Ausreise
27 in Aden Kronprinz auf Heimreise 79 von Port Said Budweis 209 4 02 s
Bremen 29 Juli Bewegungen der Dampfer des Nord Proz o 281 sdeutschen Lloyd Prenszsen 28 in Aden 01 r 28 in Jungbunglau 0,i2Neapel Barbarossa 29 in New Vork Bamberg nach Osta ien aus 821 228 in Nagasakl Nürnberg von Ostasien 26 in Singapore Pardubits i8
Hamburg 29 Juli Bewegungen der Dampfer der Brandeis 12Hamburg Amerika Linie Die nächsten Abfahrten von Post Molnik 5,1 12

und Passagier Dampfern nden statt Nach New VLork 1 8 eiimerits 10Pennsylvania 6 Blücher 3 8 Pat rioia 13 8 Aueeig 32 0,00 37
Anguste Viktoria 15 8 Palatia 20 8 Molike 22 8 Dresden c 1,27 9Pretoria 27 8 Fürst Biewmareok 29 8 Grat Waläerseoe Aussig 30 Juli1 9 Deutscebland 3 9 Blücher S 9 Phoenieia 10 9 gemeldot Fracht nach M

riern Brüekenpegeol 29 Ja
Woeoiazankels Oberpegel 2,36 4 34do UÜnterpegei 16 929Troiha 1,42 4 1,88Alzleben Oberpegel 29 173 30 34do Unterpegel g 1,29 1 1,14Berubu 0 89 0,94Kalbe Sverpegi 1,44 42do Unterpegel 0,28 4 0 22Moldan, Taer Fger Elbe

Baltimore

8 Aesyria 46 Adria

ba Woehn

u

o

u

c

a

ren

Auguste Viktoria 12 9 Pennsylvania Nach Boston 2 8 Siagel gezahlt

a XÜXCÜXTÜ C ÄX h
Von den oberen Plätzen werden 52 ew
agcleburg die Toune 226 Pfg mit fortlaufender

O

orgau 30 4 77Wittenberg 12,52
Roaslanu 0,97I wurr 113eburg
Tangermünde 1,67
Wittenberge 17Dömitz Peg 29 0,50
Iauenburg 09,54

z

Co werpeu 30 Jaüi Sohmals por August 63,50 Hausse

ppein Portl Cem 31/2 1265 006100 H B Pfd X uk 1900 101 50620 ks u Hätten Gen
Berliner Börse 30 Juli Orenstein Koppel 5 1142 000 do XI u XII 1928 103 90b20 Berg wer o

g m 2 Rhein Cham u Dinasw 9 77 750 Hamb 251 310 unk 1905 101 10b 20 Aplerbeck 45Ergänzung zu den wort Sangerhäuser Masech 5 182 506 do unk bis 1900 100 6062 u Aronberg Bergwerk ß 93 50 ne
äteldungen im gestr AbendbDlatt Saxonia Cement 3 697,758 301 330 unk 1908 98,0020 Baroper WalzwerkSehäffer u Waleker 0 53,006 43 o k 1905 96 70b20 Berzelius 22

O D 46 190 uK o w 7 26 5020Schlesische Cement 62 166 506 8 96,60616 Bismarckhütte 10 226Bank DisKkonkto Schwartzopff 10 222 250 e x 1004 o o J zBerlin Wechsel 4 Lomb 5 Siemens Glas Industr 8 247 00b20 do II 96,5906 Consolidat Bergw GAmsterdam 32 Brüssol 3 dann hier 43 I 100 256 e Tew mWien 5 Petersburg udenburg Masehin 255 do do IV VI h h hz in n e b 0 686 000en e eng e e8 ugtri 2D O v I j 75Dantagre Daran tat e Se et e c V z e el e esBurmer Siadinnleihe 372 99,505 ilhelmshütte eonv 0 75 50 n et conv 129 Königin Marienh V A 29,50b2h
Berliner Stadt Obl 81/2 100 606 Zuechkerfabr Fraustndi 10 12 00 47 h s 97 70 b eopoldsgr Edderitz 7 I105 8050do do 16892 312100,40B Pon gehe Divonv Frier n 43 v d 157 96 o uise Tieyen n 3
Maxdeburger St Anl 32 190 106 Bousche Zisenb Friov ig r 4 1100 50 do o t Prdo do neus 104 40baB Dortm Oronan 77 a r b isos 4 1102 60 Magdeburg Bergwerk 35 75 5
Karabe 1900 r u 88 100 et centaumburg 0 E üdbnhn 8 100 25 21end DV 7 Pfdb Obe Piunte er Al z Deuteche Vigonb St Prior W ucb b loos zu Rhein Se rie o es on
Bayrische Anleihe 3372101 106 rein Wargoran o Ystpreussische fr 88 259 Sehlesisch Zinkhütten 17 360,606

T 143 30 r Pomm EIyp B 49 r Z Stadtberger Hütte 132 25610Braunschw 20 Thlr IAſ 143 80bz Dorimund Gronnu do o zi/20 fr Wurm le 135 60be0Köln Mind Anlh 3/3 136 10b2 Mnrienb Allawinw 5 Posensche o 3i/2 99,806 uMein F i 32,000 Sie Säimein Pra 1 II r 110 114 10 Oblig v Industr u Bergw Geb
ini ILoose 90bz r r 3 20ldenb 40 Thir los 3 150 200 Eisonb Prior Obltgattonen 43 mr V r 1 o 308 An Hlekir Gelee r r

55 Ital Eis Obl St gar 71 8062 40 ukb 1905 102 300 Aschaffenb PapierfSusIundisoke Fonäs do Mtttelmeeri r 102 906 z S o r 96,6006 r s 250
H j 102 80 be Bochumer Gusssi nete a e a b von hen Vlr Bruer ger 04 40be Arb t 108 190 Pesenner Gut a 107,700

e e 33 atte Mon gon ſtr g B e el nr Stadt 2 94 do Gold Pr 1901 ukb 10r St legte Leiter ſof 47 199 S e er I un a8,80Chilen Gold Anl 1889 93,20b26 do Nordwestbahn do 1886 89 94 27 40 Humb Packetfahrt Au3 79 906
Chines St Anl v 1895 Südbeter Bahn omb 88 9 o Kom 0 01 u 10 z 105 Co e W e u /2

do do Kleine 9 104,50beBI do Obligationen 106 4026 do 1896 06 4 o r 7 91 dodo v 1896 100 69 Ung Nordostb Gold 0 B abg 609r2125 zu e u er Opl 77t silir 0 90 Laurahutere hebe u 22 An L Penn ar u 103 45 3 31/2 98 o Naphita Obligationen 4172 100,500en 102,90ba6Kosl r Woronere O u äo Resteertifikats kre 16,906 Norddeutsoher Lloyd
do o K Chark As Ob 89 4 909,700 Pr Plabr B uk 1905 32 96 50 b Oberschl EFisen Ind 97,250

edlen 100400 g X VII urab 1908 90 001 edo kons Goldrente 32,10 0 fo i Woren 499 75b6 do XIX ukdb 1909 191 8008 r
a

iegabos nen 192 tig h 5 100,000 do ift ukab b 19012 324 190 78 6 Bank d Berl Knsseny o 154 507
S ao o 4 81 606 P rol Griuei 1660 339 r u r Ferg Nur B 5 Elpt 8 185 Dailät äre I I13,40b2 Rjüean Koslow 90bz do Kleinb Obl b 90 erliner Bankr ws e ſo v t908 o a a In B 4 121 ondo a 20 g 5 102,2562 4 do Comm Obl b 1907 31/2 100 50b2B Börsen HandelsvereinNorweg Staats Anl 88 Kjaschk Morczanez 5 4o do Em II unk 19101 4 105 506 ob Goth Kredit Ges 91,256

Oesterr 1800er Toose 1 185 2561 Ky binsk Bologoye 4 100 o do do III ukäb 1972 100 507 Cöln W u Komm 98,755
Rumün Anleihe 189i1 466,602 Russ Süd westbahn 499 756 Rnein W I III V b es 100,60126 Danziger Privatbank 111,266

i 4 arschau Wiener 10er ukdb 0 oth B Berlz do e 5 do IX Far 100,70b VII unkdb 19081 4 101756 reren Bankverein 190 00br6e e S 4 VvüI ukdb 1910 4 102 8066 Essener Kredit 9 155,75do do II do unkdb b e 99,7500 IX ukdb 1912 4 103 006 Gothaer Privatbank 125,809
do Nicolai Oblig 8 99,0062 Manitoba re 1933 Sächsische ne S do Gruncdhkreditb 140,00b20do Boden Kredit 5 117,603 Not rn Pae 1931 4 100 bot g 33 r Hy e98 0 8 0 retf 9002 o 59bz2 Königsberg ereinsbW r o e do Gop Ia 4 71,40b20 Vestd B Pf T uk o4 4 101,206 Leipa er O 10ba0
do do 1866 5 I8 Louis u 8 Fr ra e 5 do do VI 101 4 1102 906 IIübecker Kommerzb 130 256

Sehwed St Anl 1886 do e 481,60b20 Westpr ritt I I B a 99,60 Magdeburger Privatb 3172 94,900do do 1890 32 Contral Pacifo 4 S Pommersche 4 1103,756 Nordd Grund Kredit 6 100,25643do Hyp Pfdbr 1878 103 906 Posensche 4 103,756 Pr Hyp B abg u neue 111 40bsTürkische Anleihe D i 32 2062 atol I 2040 t c S Preussische 4 1103,750 Preuss Pfandbr BK 137,255do Administ 4 1060 Ergr 2610 6 o 7sbe See 1102,756 Rheinische Hank 39,50
do 400 Fres Ioose 132 0000 rn ob San ſei 4 1103,500 Wilhelma Mgd Allg U 1695620r i p oriug Eienb O 1886 3 72,80Ungarische Kr R 99 99h o 1889 4 96 500 lido Staats R 97 31/2 91,000 22 r vo 30 Fuli nIndustrie Aktien Biaou haun St Ala 3 8äehe Rent, Anl 2333 89,90 an Gew 1883 101,500

262 50 Anchen blastrioht 6/4 130,106 3 do h 80,906 4 do 1879 101 500G f Anilinfabr 99 206 Bueehtiehrader B I do 500 es 900 a do Em 1875 101 506dmiralsgarten Bad 98 o Unlhborat Blankenv 4 1111 00 0 Thlr /28tadtobl 1684konv 103,300Annaburger Steingut e o ra Simpl ev Wort 4 Wo Siagtsanl 1855 100 94 900 do 1876kony 100 856g rohimedes 71 n 31/2 do 687 kv 490 500 105 856 892 Altb Landohblig 1000 101,c06
Braanschweiger Jute 2 175 And Bisonb Stamm u 313 Landrentonbr 500 98,3060 372 do do 500 101 006

en e Stamm Prior Aktien 5erl Char 3au h in00 Teplite 134 I Div Bisenb Stamm Akt r zv Boekhbrauerei t o n an 13 41 a uweig Topl ob n 29 o s Leipr Elektr Werke t 33o Brauerei Königst 05 oco Gfaliz Karl udw ussig Iepl J 2 do elektr Strassb ado Union Gratweil 109 uliz Karl IAidw 52/3 Böhm Nordbahn 120,752 5 do Gr elektr Strassb 142 250
r z J o 877 27 e 2D s m z g 7 16 do Bierbr Riebeck 7reslauer Oeliwerke 2hau h 3 5 o 11 Lpz Kammgarnsp ,990do Sirassenbahn a e r r e gntin B 40 Mal at e 168 900n ne h a ge3 Gehen ar e nan e 05rarlottb Wasser wer u 9 M Mansfelder Kuxe4 20 do B ElbothalbChem Fabr Schering 224,256 10 Naumburger Braunk 182,500Chemn Masch Zimm 106 1 Ob n v 17,50 Div Bank u Kredit Akt 0 Poru Cerhont Halle 69,03
Dessauer Gas u ar z 8 Allg D Kr A Lyx 172,100 312 Säehs P uDtsch Gasglühl Ges s lranzor Dombrowo 7 56 Chemn Bankverein 212 Süchs M F Hartm 118 0060Dische Jutespinnerei 121 Kkursk Klew I5 11 R P 4 Dreedener Bank 147,00 6 Süächs Webstuhlü ah 134,2556 Warzchau Terespol 5 51 do Bankverein 190,000 Fabr SchönherrEckert Masch Fab Wi 6,85168,000 Co r 259 000Elverfeld Farbenfabr 324 Wareeheu Wien 6 6 z er Privathb 1265,250 15 Thür Gasges Sp 2609 o00
Erdmwannsdorf Spinn e 2 ob Goth Kred Gs 15 do tumm PrFreund Masech Kony 299 50 al Meridionaux fro Heipeiger Bank 0,226 St Thür Br V StreuGörlitzer Fisenbbed 216,006 I tueh Iimvurg l 8 do HRypoih B 137,0co 5 i do St Prior
Hagener Gussstahl e z Schweiz Centralbahn 98 do Kred u Sparb 88,266 9 FZeitzer Par u A 1dſ doHansa Dampkschiff 118 o Westsieilianische Anl I 5 ZSüchse Bank 123,906 do do Obplg iti do
Harburg Wien u mi 27 727 r F Herr 6 Zwlckauer 62 rig iHarkort St Pr Kkonv 15 u n uckerraff Halledo Brückenb kony 99,756 4 un Derenuer Plubr Div Industrie Papieredo do St Pr 123 Berl Hyp B 80 abg 99,60 be 0 Chemn Werkz Dim 106 000 Ausl Bisenb Pr Obl
Keyling Th Eiseng do do 3 12 Cröll Papierfabr Aussig Teplitzer 96 00da0Kö blüsener coD V 326 00 a e I 3/2 97,0060 4 49/0 do Schldvschr 101,250 4 Böhm NoräbahnKurfürstend Ges i Liq u 1 r 3 c v r 6 d do do Gold 18132La Veloce Ital D 7 XVI u XVII 60 v do do 59 4 Buscehtiehr I886 stfrLudw Löwe Co 10 VviiI vk 95 192 9 D W t G8onderm do 8 on 303Mälzerei Wrede 4 s sog X 313 96,706 Stier Vorz A 5 do Em 1868/71/72101 obaagedurgor Bavyhan 127 780 m e Wo m geraer vie d 260,006 ODux Bodenbaoh t 17

eb Strassenbahn G B IV r W ermania walbe 3 2biebehir Breuer 4 280,00 do d V r 105 98 00620 54 Gersd Bikb V St A 430,006 5 43 77 33 112250
Neue Boden A G 10 140 1 do VI unkb 1900 100,70e 80 do do Pr A I 866,000 u Oraz Kötiaoher 70,600
Nenroder Kunstaustalt 26 60b20 do VII unkb b 1903 100,80 84 do do 9o0 II 745 o do Em V 1871 u 72 101 000
Nienburg E V A abg O 74000 do VIII 1905ukb 98 Ob 0 Hallesehe Str B 72250 4 Kasehan Oderberg 100 00
Nordd Eisworke 1 I 61,300 do I u IXa bis 9 uk 193,256 4 Kette Elbsch G Akt 66,096 4 Prag Dux Gold
Nordd Wollkkmmeroi 10 142 75640 Deuts Dp B Pta VII 100,80b20 8 Körbisd Zuckerfh 118,005 5 GoldOmnibus Gesellschaft 10 240 760 do J n Ia oony 101,269 5 Leipa Baubank 106,600 5 Prag Turvau
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